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eilage zu Nr . 3 « 6 der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 17 . Dezember 1871 .

Deutschland .
Straßburg , 13 . Dez . ( A . Z .) Eines der wichtigsten

Stadien in der bedenklichen UebcrgangS -poche deS ReichS -
landes — unser Vrrhaltniß zum deutschen Zollver¬
ein — nähert sich der Ausgleichung , da wir mit den, Un¬
fange des künftigen Monats die Grenzschranken fallen sehen ,
welche uns bis jetzt in der nächsten Nähe , in Baden und
der bayrischen Pfalz , die größten Hemmnisse für Handel
und Verkehr bereiteten . Die deutschen Nachbarländer hat¬
ten bis j - tzt den Vortheil vor uns , ihre Einfuhr ohne
Zolluntersuchung bewerkstelligen zu können . Da nun mit
dem Beginn des neuen Jahres vollständige Gleichheit ein -
tritt , so werden sich unsere Beziehungen zum Deutschen
Reich auf eine gediegene und korrekte Weise ausdehnen .
Dieses materielle Band wird aber wesentlich dazu beitragen ,
vielfache Anschauungen zu Gunsten der politischen Annähe¬
rung einer klaren und vernünftigen Anschauung zuznsüh -
ren . Eine schwere Aufgabe hat die Verwaltung der Reichs -
Eisenbahnen . Noch ist sie nicht mit dem nöthigen
Betriebsmaterial ausgerüstet , um den massenhaften Verkehr
zu bewältigen . Sie leistet übrigens , was ihr die zu Ge¬
bote stehenden schwachen Mittel gestalten , und wie wir
hören , werden in einigen Monaten hinlängliche Lieferungen
aus verschiedenen deutschen Werkstätten erfolgen , um es
möglich zu machen , den Bedürfnissen des innern und inter¬
nationalen Verkehrs gerecht zu werden . Die Studien für
neue Anschlußbahnen werden eisrigst fortgesetzt , und
mit dem Eintritt des Frühlings wird voraussichtlich mit
dem Baue begcnnen werden können . Die Reformen im
Postwesen hoben uns viel Anerkenn . nswertheS gebracht ,
und in diesem Punkt könnte der Fortschritt Frankreich zum
Muster dienen . Sehr Vieles , was seit Jahren bei uns
angestrebt und von den französischen Behörden fast mit
Eigensinn verweigert wurde , ist jetzt mit einemmal erreicht
worden .

* Berlin , 14 . Dez . Bei Einbringung des Gesetzentwurfs ,
die Aufsicht über die Unterrichts - und Erziehungsanstalten
betr ., dessen Inhalt bereits mitgetheilt worden , bemerkte der
Kultusminister , Hr . v . Mühler , u . A . :

»Nach der bisherigen Gesetzgebung ist das Amt des Kreis - Schulinspektors
mit derStellung deSSuperintendenten verknüpft gewesen . Das gegenwärtige
Gesetz stellt dem Staate frei , in der Anstellung dieser Aufsichtsbehörden
unabhängig nur nach selbständigem Ermessen zu verfahren . Es ist
nicht die Absicht, damit eine Trennung der Kirche und Schule zu voll¬
ziehen , vielmehr ist man nach wie vor der Ansicht , daß cs dem In¬
teresse der Schule am heilsamsten ist, wenn die Vereinigung der beiden
Inspektionen in derselben Hand stattfinden kann , ohne das Interesse
de« Staates zu schädigen . Der Staat darf aber um der Verantwort¬
lichkeit willen , die er in Bezug auf die Erziehung der Jugend hat , die
Inspektion nicht abhängig machen von Zufälligkeiten , sondern muß sich
Recht und Freiheit wahren , überall , wo ein Bedürfniß ist , selbständig
eintreten zu können . Um die Durchführung des Gesetzes zu sichern ,
ist in den Etat des Kultusministeriums die Position von 20,000 Thlr .
ausgenommen . Es liegt der Staatsregierung daran , daß dieses Gesetz
unverzüglich zur Berathung und Beschlußfassung komme , und ich stelle
deßhalb anheim , für die Beschlußfassung . des hohen Hauses diejenige
geschäftliche Behandlung zu wählen , die diesem Zwecke am dienlichsten
sein wird . " — Der Entwurf wird zur Vorberathung im ganzen Hause
gelangen .

k? Berlin , 14 . Dez . Unlängst behauptete ein Hanno -
ver ' schcs Blatt , es sei die Abstckt der Staatsregierung :
die centrale Finanzdirektion in Hannover ganz
aufzuheben , alle Geschäfte derselben auf die einzelnen Lrnd -
drvsteien zu vertheilen und die Landdrosteien selbst nach
altpreußischem Muster in Bezirksregierungen mit je zwei
Abtheilungcn zu verwandeln . Wie hier dagegen mit größter
Bestimmtheit versichert wird , besteht ein derartiges Vor¬
haben in keiner Weise .

Vom Centralbureau des Zollvereins ist eine ver¬
gleichende Uebersicht über di « in dem Zeitraum von 1845
bis 1870 jährlich erfolgten Einnahmen vom Import aus¬
ländischen Zuckers und von der Besteuerung des in¬
ländischen Rübenzuckers aufgestellt worden . Danachwurde im Jahr 1845 ausländischer Rohzucker für inlän¬
dische Siedereien noch mit 7,045,349 Thalern verzollt .Im Jahre 1870 dagegen fand gar nicht mehr solche Ein¬
fuhr statt . Die Rübenzucker Steuer brachte im Jahre 1845nur 194,520 Thaler . Sie stieg bis zum Jahr 1870 auf13,783,849 Thaler . Hiervon kamen aber 1,233,505 Thlr .an Bonifikationen für ausgeführten Rübenzucker in Abzug .

Frankreich .
2X Paris , 14 . Dez . In der heutigen Subskrip¬tionsliste des „ Figaro " für die Wittwen und Waisender füsilirten Gendarmen bemerkt man nicht ohne Be¬

fremden eine Zeichnung von 100 Fr . Seitens des Hrn .Ordinaire , Abgeordneten des Rhüne -DepartementsSollte derselbe Mann , welcher dir Gnaden -Kommissioneure Kommission von Mördern nannte , zugeben , daß auchdie Commune sich mit Mordthaten befleckt hat ? Waswl
^ mau in der Rue Grölee dazu sagen ?
In der konservativen Presse ist neuerdings mehrfachund nrcht ohne verdächtigende Nebenbemerkungen die Frageaufgeworfen worden , was denn auS den in der Baudin -

Sammlung aufgebrachten Fonds geworden sei . Hieraufanmwrtet heute Hr . Desonnaz , der Sekretär des be-
tressenden Komitee ' ?, im „ Avenir nat .

" :
Wenn keine unvorhergesehene Störung «intritt , so wird da» Bau -dm -Denkmal am 4. Dezember 1872 eingeweiht werden . Da - Komitee

hat nach mehrfacher Berathung die Ausführung des Denkmals dem
Bildhauer Atme Millet anvertraut , dem Meister der Ariadne , des
Grabmals Henri Murger

's , des Apollo , welcher die neue Oper
krönt , u . s. w . Das Erträgniß der Sammlungen wurde von dem
Komitee vereinigt und in der Bank von Frankreich niedergelegt , um
von dort nach Maßgabe der Arbeiten abgefordert zu werden . Nach
Ausführung des Denkmals wird über die Verwendung der Fonds in
den öffentlichen Blättern Rechnung gelegt werden .

Großbritannien .
* London , 13 . Dez . Der „ Times "

zufolge wird das
Parlament im kommenden Jahre früher als gewöhnlich ,
und zwar am 23 . Jan , wieder zusammentreten .

Es ist bcmerkenswerlh , daß „das freieste Land " am ent¬
schiedensten gegen die Internationale einschrcitet und
derselben schon beim ersten Versuch zu einer Kundgebung
den Krieg erklärt . Wie nämlich aus Neu - Aork gemel¬
det wird , wurden daselbst mehrere Mitglieder verhaftet ,
weil sie trotz eines ausdrücklichen Poliznverbots versucht
hatten , Sonntags in einem Aufzuge durch die Stadl zu
marschiren . Hier in London wühlen die Herren inzwi¬
schen fleißig weiter , und — soweit bekannt — waren Fol¬
gendes die Vorgänge bei der letzten Sitzung des General
raths . Mr . Jung führte den Vorsitz . Karl Marx er¬
stattete Bericht über die Mitglieder des Braunschweiger
Komitee ' s ; Hr . Serailler , weiland Mitglied der Pariser
Commune und jetzt Sekretär für Frankreich , erzählt von
der schnellen Reorganisation der Internationalen in Frank¬
reich , und schließlich wurde eine Resolution angenommen ,
durch welche der Verband fick zur Unterstützung der bevor¬
stehenden Kundgebung für Sir Charles Wilke verpflichtet .

Badische Chronik .
* Karlsruhe , 14 . Dez . ( Neuer Bauplan für die

Stadt Karlsruhe . Schluß )
10 ) lieber die den Straßen in den vorerwähnten Baubezirken zu

gebende Breite wird bemerkt :
Es ist als Regel angenommen , daß keine Straße unter 15 Meter

breit sein soll , da voraussichtlich dreistöckige Häuser in Zukunft die
Mehrzahl bilden dürften , wie dies die Neubauten beweisen , und dann
die Straßenbreite etwas mehr als die durchschnittliche Häuserhöhe be¬
trägt . Für die verlängerte Hirschstraße als Hauptverbindungsstraße ,
die mit der Zeit ziemlich starken Verkehr haben wird , sind 18 Meter
als Breite angenommen . Dieselbe Breite soll ferner den längs der
Eisenbahn ziehenden Straßen gegeben werden , obgleich dieselben nur
einerseits bebaut werden können ; die 18 Meter wärm von der Grenze
des Bahnkörpers aus zu nehmen . Auf diese Weise werden die ent¬
stehenden , voraussichtlich besseren Gebäude nicht allzusehr dem Rauche
der vorüberfahrenden Züge ausgesetzt sein . Sollte die Verlegung der
Verbindungsbahn nicht stattfinden , so sollen die Parallelstraßen inner¬
halb der beiden Bahnen längs dieser nur 12 Meter Breite erhalten .

11 ) Die Entfernung der beiden Baufluchten in den 4 Hauptstraßen ,
wie sie in 1—4 bezeichnet sind , soll 30 Meter betragen ; ob dann eine
Allceanlage in der Mitte der Straße mit beiderseitiger Fahrbahn und
Trottoir oder ob eine Fahrbahn in der Mitte mit breiten Trottoirs
und Vorgärten vor den Häusern anzunehmm sein wird , mag zunächst
unentschieden bleiben . Es besteht bereits > ine feste Verabredung zwi¬
schen den Gemeinden Karlsruhe und Beiertheim , wonach die verlän¬
gerte Karlsstraße in der letzteren Weise angelegt werden soll ; Abwechse¬
lung in der Art der Anlage dieser beiden Hauptstraßen wird sich em¬
pfehlen , ebenso wie es am Platze sein wird , die Kreuzungen der Haupt¬
straßen in Form von kleinen Plätzen zu behandeln , um dem Auge in
den langen geraden Straßen passende Ruhepunkte zu bieten . '

12 ) Der Plan für die Bebauung der Augärten ist durch die bereits
bestehende Anlage gegeben und schwebe« so eben Verhandlungen der
Gemeinde mit den Besitzern der verschiedenen Bauquadrate , zwischen
Schützen - und Bleichstraße , sowie Blcichstraße und Augartenstraße noch
Parallelstraßen einzulegen , -deren Anlage nur erwünscht sein kann . An
der zwischen Schützmstraße und Bleichstraße einzulegenden Straße soll
zwischen Wilhelms - und Marienstraße -in offener Platz von 36 Meter
Breite angelegt werden . Die einschließenden Gebäude sollen , wenn im¬
mer möglich , mit Bogen überbaute Trottoir erhalten . Wollen mit der
Zeit auch die Auäcker überbaut werden , so gibt sich wohl von selbst ,daß die Straßen , die von Nord nach Süd ziehen , das heißt die Wil¬
helmsstraße und Marienstrahe , fortgesetzt werden ; das ganze Feld theilt
sich aber unter dieser Voraussetzung am zweckmäßigsten in Bauquadrate ,wenn parallel zu den genannten zwei Straßen , zwischen Wilhelms - und
Marienstraße , zwei weitere Straßen eingelegt und durch zwei Quer¬
straßen von Ost nach West geschnitten werden , wodurch sich Bauquadrate
von 75 Meter Tiefe und 225 Meter Lange bilden .

13 ) Wenn etwa östlich des Floßgrabms und der Rüppurrer Land¬
straße gebaut werden wollte , so gibt sich die Fortsetzung der Schützen -,
Bleich - und Augartenstraße , eventuell auch deren Zwischenstraßen , von
selbst, soweit davon die Privalgüler berührt werden . Der bei weitem
größte Güterkompler , jetzt von großh . Landwirthschasts -Schule benützt ,ist SrarischeS Eigenthum , und wird eine Eintheilung der Baufläche erst
nöthig fallen , wenn überhaupt gebaut werden will .

Auch für die Rüppurrer Straße ist es als ein unabweisliches Be¬
dürfnitz anzusehen , daß eine Verbesserung der Verhältnisse des Bahn¬
übergangs am Friedrichsthor geschaffen werde .

14 ) Wir glaubten auch dem bestehenden östlichen Stadttheil zunächstdem Durlacher Thvre und in der Nähe des Friedhofes unsere Aufmerk¬
samkeit zuwenden zu müssen , wo anerkannte Uebelstände mit der Zeit
zu beseitigen äußerst erwünscht erscheint .

Es besteht die begründete Klage über die geringe Bauthäligkeit in
dem ganzen Dreieck , welches durch die Waldhorn - und Zähringerstraßeund dm Landgraben ( Steinschiff -Kanal ) gebildet wird , während geradean dieser Stelle das Verschwinden der kleinen niederen ungesunden
Häuser und deren Ersatz durch besser gebaute höhere Häuser äußerst er¬
wünscht sein müßte .

Eine Hauptursache dieses Uebelstandes muß darin erkannt iverden ,
daß dem genannten Stadttheile ein bequemer Ausweg namentlich nach
dem Bahnhofe fehlt , und daß speziell die sogmannt « Insel nur einen
sehr ungenügmdm Ausgang hat . Die Entwicklung des fraglichen
Stadttheils hängt aber offenbar auch enge zusammen mit der Frage
der Verlegung des Friedhofes .

Bei der Zunahme der Bevölkerung der Stadl dürfte voraussichtlich
in 4 — 5 Jahren der erweiterte Friedhof belegt sein, so daß für eine
andere Begräbnißstätte gesorgt werden muß . Diese Stätte ließe sich
durch Umgraben des alten Friedhofes noch für einige weitere Jahre
gewinnen , allein sowohl die Lage wie Beschaffenheit eines großm Theils
des alten Friedhofes widersprechen allen Bestimmungen , welche für
Anlage und Benützung von Friedhöfen gesetzlich sind . Ein großer
Theil derselben liegt vollkommen südlich von einem dicht bevölkerten
Stadttheil , und zwar m allernächster Nähe desselben , und ist in der
Tiefe von 1,5 Meter unterirdischen Ueberschwemmungm auSgesetzt ;
man wird also wohl gerechtes Bedenken tragen müssen , den alten Fried¬
hof neuerdings zu belegen ; werden aber die Gründe , die dagegen spre¬
chen , anerkannt , so wird in nicht allznserner Zeit für eine neue Be¬
gräbnißstätte gesorgt werden müssen , und dann wird sich kaum ein
günstigeres Feld finden lassen , als das allerdings etwas entfernt und
in fremder Gemarkung liegende , auf Plan Nr . 1 näher bezeichnet«, der
sogenannte Brvhram . Die Annahme dieses Terrains als zukünftige
Begräbnißstätte würde die Herstellung einer möglichst kurzen Zufahrts¬
straße zwischen dem Durlacher Thor und Friedhof wünschenswerth
erscheinen lassen .

Wenn ein neuer Friedhof anderswo angelegt wird , so werden ohne
Zweifel die Wege des jetzigen Friedhofes sobald als gesetzlich zulässig ,
öffentliche Straßen werden , wenn auch zunächst an ein Ueberbauen
der Flächen nicht gedacht werden wird . Doch die Oeffnung dieser
Straßen , welche sich leicht in den in Rede stehenden Stadttheil hinein¬
führen lasten , müßten demselben allein schon einen wesentlich besse¬
ren Anblick verschaffen und würden zweifellos dessen bauliche Zustände
beträchtlich hebe« .

Die Eintheilung der Straßen auf diesem Komplexe , respektive deren
Durchführung durch den Friedhof gibt sich von selbst. Der bestehende
Hauptübelstand würde aber schon jetzt wesentlich gebessert werden kön¬
nen , wenn auf den Antrag eingegangen werden wollte , welcher von
den Besitzern des Geländes hinter der Durlacherthorstraße gegen den
Steinschiff -Kanal , respektive die Friedhofmauer gestellt worden ist. Die¬
selben wünschen den ganzen Steinschiff -Kanal bis zur Friedrichsthor -
Brücke überwölbt und aus der llcberwölbung eine Straße gelegt , wo¬
durch sich eine 850 Meter lange Baufronte bilden würde . Diesem
Anträge zu willfahren , scheint uns sehr zweckentsprechend , und könnte
an die Ausführung wohl die Bedingung geknüpft werden , daß die
schlechten , näher zu bezeichnenden Häuser der Insel dabei verschminden
müßten .

15 ) Das Entstehen einer weiteren Straße in der alten Stadt wäre
sehr erwünscht , wir meinen die gerade Verlängerung der Kreuzstraße
nach dem Bahnhofe . Hiemit wären dann , mit Ausnahme der Wald¬
hornstraße , deren Verlängerung der Friedhof zunächst noch unübersteig -
liche Hindernisse in den Weg legt , alle radial vom grohherzoglichen
Residenzschlossc auslaufenden Straßen gegen die Kriegsstraße geöffnet .

Vermischte Nachrichten .
— Von der Saar , 11 . Dez . Die Wildschweine zeigen

sich häufig in unserer Gegend . Hr . Baron v . Schund , lieutensvt <le
louvelerie , von Saaralb , hat deren 5 in einem Tage erlegt . Ein
anderes Wildschwein wollte letzten Donnerstag die Saar überschreiten ,das Eis brach unter der Last und das Thier ertrank ; eine Stunde
nachher wurde dasselbe von dem Müller von Harskirchen herausgezogen ,es wog an 80 Kilogramm . Es wäre zu wünschen , daß öfters Treib¬
jagden angestellt würden , da diese Thiere jedes Jahr in den den Wald
begrenzenden Feldern ziemlich großen Schaden anrichten .

— München , 13 . Dez. Wie der »Südd . Telegr . " ver nimmt
hat Hofopernsänger Nachbaur um seine Entlassung aus dem Ver ^ l
bande des Hoftheaters gebeten .

— Berlin , 14 . Dez . Von Seiten der (katholischen) Centr ums '
fraktion ist folgender Antrag im Landtag eingebracht worden :

Das Haus der Abgeordneten welle beschließen : die Erwartung aus¬
zusprechen , 1) daß die königl . Staatsregierung den Erlaß des Kultus¬
ministers , Hrn . v. Mühler , vom 27 . Juni 1871 an den Bischof
von Ermland aufheben , insbesondere 2) sofort anordnen werde ,
daß katholische Schüler , welche die Theilnahme an einem ihrer Kon¬
fession entsprechenden Religionsunterricht Nachweisen, das Gymnasium
zu BraunSberg benutzen können , ohne gezwungen zu sein , dem Re¬
ligionsunterricht eines aus dein Kirchenverbande ausgeschloffenen Re¬
ligionslehrers beizuwohnen .

Das Hamburger Post -Dampfschiff „ Silesta "
, Kapitän Trautmann

,von der Linie der Hamburg - Amerikanischen Paketfahrt -Aktien -Gesell -
schast, ging , erpedirt von Hrn . August Bolten , Willian Miller 's
Nachfolger , am 13 . Dezember von Hamburg via Havre nach
Neu - Uork ab .

Außer einer starken Brief - und Paketpost hatte dasselbe 31 Paffagiere
in der Kajüte und 150 Paffagiere im Zwischendeck, sowie 700 Tons
Ladung .

WitterungSbeobachtawgeu
der Meteorologische « Statiou Karlsruhe .

14 . Dez .
Barometer .

Thermo¬
meter .

T-achNg-
kei: m

Prozeß
ren.

Wmv . Himmel!-! Wltteruog .

Mrg«. 7 Uhr 28 ' 28 " ' — v,7 0 .81 SW . bedeckt trüb
MtgS. r . 28 ' 2 2 '" - 38 0 .69
« L<btS 9 . 28 " 2 .2 " ' - 4 .0 0,85 ' - . Schnee ,

Verantwortlicher Redakteur:
vr . J . HmmKroenlein .



Ws Weihnachtsgeschenk empfohlen !
In meinem Verlage erschien soeben und ist durch alle Buch- und Mufikhandlungm zu beziehen :

I>ieäerkreiz von 6oetü>r, kuvkert, k^eon, Ik . Nor « , » ein « , kurns u 1 . »losen,
für «ins Linoslimmv mit plsnokorlsdeZIeitunZ . tkIIIlKV OlütldV -

— lür Loprsn 1 IKIr. 10 8xr . netto — kür ^ lt 1 lillr .
10 8Zr. netto .

I -sipris -
^ Listnor .

M Neue Geschenk-Werke !
Ilt . Köplltzl

'
8

sämmtliche Werke .
Erste illustrirte Ausgabe . ^

2 Bde. 8V broch . 1 Thlr . 5 Sgr . ,
in 2 Bde. eleg . geb. 1 Thlr . 20 Sgr .

IlMss
'
8

Phantasten im Bremer
Nttlhskcller .

Soeben erschien :

L . 8eklllr6
'
8

Bezauberte Nase.
Mit Illustrationen von P . Grot

Johann u . Emil Schmidt .
8° broch . 12 Sgr . , eleg. geb . 20 Sgr . ,

geb . m . Gldschn. 22 '/ . Sgr .

.Z»äei86n
'8

Bilderbuch ohne
Bilder.

Diam .-Ausg . Mit Titelbild
von I . Ehrentraut ,

cart. 10 Sgr . , geb. m. Gschn . 17Vr Sgr .

Diam .- Ausg. Mit Illustrationen
nach Ad . Schmitz in Photographie -

Druck.
cart . 16 Sgr . , geb . m . Gschn . 22'/r Sgr .

VÜLLILL, Deutsche Acrnlicder aus dem Franzosenkriege.
Mit Illustrationen nach W . Camphausen und Ä . v . Werner .

Preis broch . 10 Sgr ., eleg. geb . 20 Sgr .

Bernbmg ? Str . 35. 6 . VerlLAsducliffrmätullF .
i .180.

5. Ausl. 4 Bde. 2 Thlr .
Nach seinen Tagebüchern
von vr . Ernst Kossak.

EmpWmswcrtye Weihnachlsgeschenke .
>eurr Verlag von Otto ^ aake in kerlm.

Kart Gutzkows Die Ritter vom Geist!
Pros. Ed. HildebrandVs Reise um die Erde.

Mit Portrait und Reisekarte. 3 . Ausl. 1 (0 Thlr .

W. v . Hillern, Cm Arzt der Seele. 2 . ^ . 4 Th. m 2 Bde» . ^ Thir.
Fanny Lewüld's gesammelte Werke. LLch.̂

Thlr . Von Geschlecht zu Geschlecht. 2. Ausl. 4 Bde. 6 Thlr . El -mentine. — Auf rothcr Erde .
— Jenny . — Eine Lebensfrage. 3 Bde. 4V0 Thlr . . , ^ ^ .

Otto Ludwigs gesammelte Werke. .3 n h « n Der Erbest».
Makkabäer. — Die Torgauer Haide. — Der Engel von . Augsburg . — Tiberius Gracchus . Ge¬

dichte — Die Heiterethei und ihr Widerspicl. — Zwischen Himmel und Erde.

Graf zu Münster, Gute Küche, i Thlr . 10 Sgr.
^ Kau, Rtozart. Ein Äünfllcrlcbrn. 4 . Ausl. 3 Bde . 2 Thlr.
Fr. Spiethagen , Allzeit vorau. R°m»n. 3 Bde . ^ TK.
Fr. Syiethagen ^s sämmtliche Werke. ioBd°. 340 Oktavb °gm stark. 10 Thlr.

ßu bericben durcb alle Buchhandlungen

Im Verlage der C. H . Beck'
schen Buchhandlung in Nördlingen ist so

klleckriell,
. ln

eben erschienen :
vr. I . , Professor der Theologie, Hagebuäj , geführt wäy-
re«d des Gaticamschen Koncils . 29 /̂4 Bogen . 8. drosch.
2 Thlr. 7 ^/s Sgr. oder 3 fl. 48 kr .

Ein ebenso merkwürdiger als wichtiger Beitrag zur Geschichte eines der denkwürdigsten Er¬

eignisse der neuesten Zeit ! In ursprünglicher Frische und mit rücksichtslosem Muthe werden hier
vor dem Auge der Zeitgenossen die innersten, noch nicht gehörig aufgehellten Vorgänge des Concrls

offen gelegt, und in reicher Fülle neue historische Materialien zur Beurtheilung der

heutigen römischen Kirche sowohl als ihrer Vertreter 'zugänglich gemacht .

Zu beziehen durch A . Bielefeld s Hofbuchhandlung in Karlsruhe . F.324.
OOOQOOOOOOOOOOOO k

F 226 . 2. Karlsruhe .

Musik - Instrumenten - Fabrikant ,
Karl-Friedrich -Straße Nr. 4 in Karlsruhe,

empfiehlt sei ., reichhaltiges, in großer Auswahl assorlirieS Lager von selbst gefertigten, als auch alten acht italie¬

nischen und deutschen Meister-Instrumenten .
Laster von frischen römischen Saite».
Reparaturen werden gut und btll-a besorgt.
F .30 . 6 . Karlsruhe .

LrikelMK I)eut8eke kviek8-k«8t-v»Ilorwen
werden nach «kursier Ordonnanz binnen kürzester Frist au- den solidesten Stoffen zu »llerbilligsteu Preise»
nach Maß ongefertigt bei

1» Rittrrstraße 1», Karlsruhe .
Lege», Rappeln and PorteöpöS vorräthig .

Der gänzliche Ausverkauf meine» WaarenlagerS setzt mich in den Stand , neben vorzüglicher Waare
außerordentlich billig- Preise zu stellen .

F .276 .

Für den Weihnachtstisch ! ! !
prachtwrrkr , Jugendschriftrn und Ltaskkrr.

Unter Garantie für neu , complet und fehlerfrei , zu
herabgesetzten Spottpreisen .

^ ^ 2 ' II II Vsrlk »8 von ü . LobUxk irr Lsrlin .

2 ü .
42 kr .

>> >!

« Lill äeutzsekes Leläelllodeii .

II 8 II von
II -Z II SeLottmüllsr .
II II Dritte illustrirte ^.uklaze.
ll ^ ll -
II II Nit llolrsellnittsn uaell
II II K . 8pLvxsobsrx , 6. Deutel»« , ü . Aoalc, ü . r . Vsroor .
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2 ü .
42 kr .

II II Vorrätig iv der
II II iv Larlsruks.

_ Wilhelm Hauffs sämmtliche Werke , Prackt -
band in 2 Bdn . , 1 Thlc . 6 Sgr . gib *

. Goethe ' s
sämmtliche lyrische , epische und dramatische Werke
und seine vorzüglichen Prvsaabschristen in 1 Band .
Prachlband gr. Oktav nur 2 Thlr . 15 Sgr .

"Mk
— Humoristisches ssthrisches Lexika» , höchst interes¬
sant, mit hundert Anekdoten, Schwänken re . re. , 6
Bde ., 4800 Seilen stark , für nur 5 Thlr . 15 Sar .
(Einzelner Band 1 Thlr .) — Bibliothek amerika¬
nischer Romane in der vorzüglich ausgestattclen, be-
rühmien Kollman ' schen Ausgabe , sammtlich Ok¬
tavformat , schöner Druck , in elegantester Ausstattung .
In nachstehenden 5 Kollektionen s—e , welche nur
Romane von anerkannt berühmten Verfassern ent¬
halten und in neuerer Zeit erschienen sind . « ) Judi -
aaergeschichtrn und Abenteuer in den Wildnissen,
24 Bde-, 3 Thlr . — b) Reise- und Jagdabenteuer ,
20 Bde-, 2 '/,Thlr . — c) Abenteuer in den Wild¬
nissen , Steppen und Prärien , 20 Bde. , 2(o Thlr .
— 6) Historische Romane u . Kriegsabenteuer , 16
Bde. , 2 Thlr . — e) Sitten - und Familienromane ,
16 Bde., 2 Thlr . ASM- Vorstehende Romane sind
erst neuerdings von mir angekaust und bisher nie¬
mals zu einem billigen Preise ausgebolen . - WU
— ErholuugSftuudru , belehrende Unterhaltung in
Geschichten und Erzählungen , 360 Seiten stark , groß
Oktav , mit Abbildungen , 15 Sgr . — Miidlrr » der
Wmldrrba « des Weltalls » 5. gänzlich neu bearbei¬
tete Auflage ; 683 große Oktavseiten stark , nebst voll¬
ständigem Kupferailas , nur 35 Sgr . — Die Erde
und das Meer , naturhistsrisches Prachlwcrk , 4 !0 gr.
Oktavseiten, Text mit vielen Abbildungen , 1866 , sehr
elegant, 1 Thlr . — 1) vr . le Plak , Geschlecktsleben
in der Liebe und Ehe . 2) Gründlicher Rathgeber
für das Leben in und außer der Ehe. 3) Der
Mensch von der Wiege bis zum Grabe , die Kunst ,
das Leben und Gesundheit des Menschen zu erhal¬
ten , alle 3 Werke zusammen 1 Thlr . 15 Sgr . —
Barnum ' s Leben, von ihm selbst geschildert , 4 Bde .,
20 Sgr . — Neuer Venusspiegel mit Kupfern (ver¬
siegelt ) , 1 Thlr . — Edelsteine deutscher Kunst und
Dtchlung in Wort und Bild , mil 24 brillanten Kunst¬
blättern (jedes ein Meisterwerk) , vielen Jllustratonen
und vorzüglichen Erzählungen . Ein großer dicker
Band in Quart , höchst elegant gebunden, 2H, Thlr .
— Bibliothek der berühmtesten englischen histo¬
rischen Romane , übersetzt von vr . Bärmann : 21
sehr dicke große Bände , Oktav, Ladenpreis 28 Thlr . ,
für nur 2H, Thlr . — Goethe' s Reinecke Fuchs,
Prachtausgabe mit 37 hochfeinen Stahlstichen auf
Velinpapier , sehr elegant , 1 Thlr . 7H, Sgr . —
Illustrirte Naturgeschichte der drei Reiche , 8 dicke
Bände . Oktav , mit 1400 Illustrationen , nur 2 Thlr .
— Geographische Charakterbilder , Illustrirte Län¬
der » und Völkerkunde , 3 Bde. , mil 85 Illustratio¬
nen , 24 Lgr . — Don Juan - Album , mit 25 Pho¬
tographien , 2 Thlr . — Bibliothek ausgewählter
Novellen von Hacklander , Gerstäcker , Ed. Hiffer , 24
Bde. , gr. Oktav , sekr elegant, Ladenpreis 9 -/, Thlr . ,
nur 3H, Thlr . — Tetzner» Geschichte Preußens bis
auf die neueste Zeit , 3 Bde. , mit 23 Stahlstichen , 1
Thlr . — Walter Seott ' S Romane , deutsch , 103 Bde . ,
4 ' / , Thlr . — Neueste Unterhaltungs - Bibliothek der
geoirgeustc» Schriftsteller » Neid , Lvutworth . We-
thcrell, Berry re , re. , 12 Bände , 1 Thlr . 20 Sgr .
(Ladenpreis 18 Thlr .) . ( Dieses Werk ist bis jetzt
noch nicht ausgebolen worden) . — Schiller ' s sämml-
liche Werke , 6 Bde. , Prachlbände in schöner Aus¬
stattung und gutem Druck , nur 2 Thlr . 7H, Sgr .
— Eine andere Welt , von Plinius dem Jüngern ,
mit vielen Illustrationen , den berühmten Bildern
von GrandviUe , großes Prachtwerk , 36 Sgr . — 1 )
Schiller ' s sämmtliche Werke , neueste vollständige
Originalausgabe , 1871 . 2) Goethe ' s Werke , 12
Bde. 3i Albnm deutscher Dichtungen , von Ed.
Duller , 420 Seiten stark , Prachtband mit Gold¬
schnitt ; alle 3 Werke zusammen nur 3 Thlr . —
Bibliothek historischer Romane der besten deutschen
Schriftsteller, 12 dicke Bände , Oktav , nur 40 Sgr .,
( Ladenpreis 15 Thlr .) — Liebesabenteuer des Che¬
vatier Faublas , neueste vollständige deutsche Aus¬
gabe , 2 Bde. , 2 Thlr . — Sinnenlust , 45 Sgr . —
Der wahrhaftig feurige Drachen , mit Abbildungen ,
18 Sgr . — Cummins » der Laternenwärtcr , 4 Bde. ,
20 Sgr . — Der Kreuzzug der Schwarzen und der
Jesuit , höchst interessant, 4 Bde., 1 Thlr . — ICk "
Das weltberühmte echteDüsseldorferKünstlet - Album ,
Prachtkunstwerk ersten Ranges , mit Text und den
vielen Kunstblättern der bedeutendstenKünstler (jedes
Blatt ein Meisterwerk) , Quart , pompöser Original -
Prachtband , mit Goldschnitt , 2H , Thlr . —
Geschichte der Kriege Preußens vön 1740—1871,
inel . drS ruhmreichen Feldzuges vsn 1870 —1871,
mit 20 Stahlstichen , letzteres mit 8 bunten Bildern
in Oelfarbendruck , 21 Thlr . , nur 1 Thlr . 20 Sgr .
— Hitdroth » der weiße Sklave , 3 Bde. , 15 Sgr .
— Eugen Sue ' s Romane , hübsche deutsche Cabinets -
Ausgabe , 116 Bändchen, 4 Thlr . — Populäre Ana¬
tom »? des Menschen , mit 80 Illustrationen , 15
Sgr . — Der große deutsche Auekdotenschatz, Anek¬
dotenjager in 1000 humoristischen Anekdoten, Erzäh¬
lungen , Gedichten, Puffs rc . , 10 Theile, gr . Oktav,
1 Thlr . — Moderne Sünden , 3 Bde. , 1 Thlr . —
Memoiren der Gräfin Dubarri , Maitresse Ludwig
XV. , 1 Thlr . — Memoiren Jerome Bonapartes
und Geheimnisse des Hofes auf Wilhelmshöhe , 1
Thlr . — ( La Merl ) . Der persönliche Schutz (ver¬
siegelt ) . 28 Sgr . — Die Courtisanen der vornehmen
Damen im alten Rom , 1 Thlr . — Memoiren der
Marquise von Pompadour , 1 Thlr . — Grazie «-
Albnm , mit 25 säubern Photogr . , 2 Thlr . — Bo ;
ausgewählte Romane , beste Ausgabe , 25 Bde. mir
60 Bilder « , nach Originalen , 2 Thlr . Die Ver¬
irrungen des weiblichen Geschlechts , von vr . Rozier,
35 Sgr . — vr . Heinrich , vollständiger Selbstarzt
für alle Geschlechtskranke , 1 Thlr . — Der illu¬
strirte Hausfreuud , Scherz und Ernst zur Unter¬
haltung und Belehrung , 2 Bände , mit 140 säu¬
bern Sta hlstichen und Ill ustrationen , 1870 , nur

Kapitalgesuch .
600 fl . werden auf Liegenschaften in Karlsruhe zu

60/a von einem pünktlichen ZinSzahler aufzuneh¬
men gesucht , Offerten unter k . k . befördert die Ex¬
pedition dieses Blattes .

18 Sgr . — Geschichte des Rabbi Joschua Ben Josef
Hauuotzri , genannt Jesus Christus ; einzig wahr¬
hafte Geschichte des großen Propheten von Nazareth,
groß Oktav, 1 (0 Thlr . (Sehr selten und höchst in-
icrreffant.) — 1) Shakespeare ' s sämmtliche Werke, illu¬
strirte neueste Ausgabe, in 12 Bdn . , mit Stahlstichen,
in reich vergoldeten Prachlbänden . 2) Jahrbuch für
die deutsche Jngiud , mit vielen Stahlstichen, beide
Werke zusammen nur 3 Thlr . — 1 ) Wrber ' S De-
mokritos, neueste Ausgabe , groß Oktav. 2) Julie
Burows Gedickte , Prachtband niit Goldschnitt, beide
Werke zusammen 40 Sgr . — Schönheits -Album »
mit 24 Photograpbien von Fraumgruppen , sehr ele¬
gant , 2 Thlr . - Zschokke ' o humoristische Novellen,
3 Bände , 42 Sgr . — Griug » , eine Seeräuberge-
schichtc, 3 Bde ., 15 Sgr . — Rafael -Album , mit 25
prachtvollen Photographien Rafacl ' jcher Meisterwerke,
elegant gebunden, mit Goldschnitt, 2 Thlr . — Illu¬
strirte Physik und Chemie sur Laieu , 4 Bde. , gr.
Oktav, mit 595 Illustrationen , 1 Thlr . — Sophie
SchwarH 's Romane , aus dem Schwedischen , 113
Bochn . , 3 Thlr . — Das siebenmal versiegelte Buch
der größten Geheimnisse, 1 Thlr . — Das entsiegelte
Buch der größten Geheimnisse, 20 Sgr . Der Ehe¬
spiegel (versiegelt ) , 15 Sgr . — luL " Die Fort¬
pflanzung des Menschen und die heimlichen Gewohn¬
heiten beider Geschleckter , mit 24 sein lithogr . Abbil¬
dungen, 1 Thlr . 15 Sgr . — vr . Morel , das
Geheimniß der Zeugung , 1 Thlr . — SLSr Ham¬
burger Brocküreu von 15 Sgr . bis 10 Thlr. , je
nach Ordre . 'LT — Wetherell » die weile , weite
Welt , 6 Bde. . 1 Tblr . — Wetherell . Quenchy. höchst
interreffant , 6 Bde-, 1 Thlr . — 1 ) Lesstng' S Werke ,
Oktav -Ausgabe , Prachtband . 2) Köruer ' s sämmt¬
liche Werke , Prachtband . 3) Robert Prutz Gedichte,
Original -Prachtband mit Goldschnitt ; alle 3 Werke
zusammen 2 Thlr . — BocearrioS Drcamrron , schöne
Ausgabe in 4 Bänden , 25 Sgr . — Historische Cha¬
rakterbilder, 3 Bde. , gr . Oktav , mit 54 Illustratio¬
nen , 25 Sgr . — Alexander Dumas Romane ,
hübsche deutsche KabinctS-Ausgabe , 116 Bdchn.,
4 Thlr . — Rosaliens Nachlaß, 2 Bde. , 15 Sgr . —
Das echte Buch der Welt, großes Pracht -Kupferwerk,
mit 48 prachtvollen und kolorirten Stahlstichen und
vielen 100 Illustrationen , Quart , 45 Sgr . — Casa¬
nova' - Memoiren » vollständige deutsche Ausgabe ,
12 Bde., Oktav, 5 Thlr . — Das 6 . und 7 . Buch
Mosis , das ist Mosis magische Gcisterkunst, das Ge¬
heimniß aller Geheimnisse , wort - und bildgetrcu nach
einer alten Handschrift deS Papstes Gregor , mit 23
Kupfertafeln , sammt einem wichtigen Anhänge , für
nur 3 Thlr . (Lehr selten und höchst interessant.) —
Paul de Kock' s humoristische Romane , 50 Theile,
mit 50 sauberen Bildern , 2 '/r Thlr . — Das Reich
der Lust, naturhistorffches Prachtwerk, 482 gr . Ok¬
tavseiten Text, mit vielen Abbildungen , 1866, sehr
elegant, 1 Thlr . — Capt . Mane Reid ' s Romane ,
16 Bde ., 2 Thlr . — Frauenschünhciteu . kesutees
ilos lemme8 , mit 24 säubern Photographien von
Frauengruppen in elegantem Album , 2 Thlr . —
Der Feierabend, Scherz und Ernst zur Unterhaltung
und Belehrung , 6 Bände mit 40 prachtvollen Stahl¬
stichen und vielen Illustrationen , 1 Thlr .

Jllgeud -Bibliothek
für das Alter von 2 bis 15 Jahren , von Hoffmann ,
Becker, Andersen, Cooper, Grimm rc. rc. , mit unzäh¬
ligen bunten Bildern , Märchen , Erzählungen . Ge¬
dichten , von 2 Sgr . bis 2 Thl . , je nach Wunsch.

Musikalien .
Kouzert - Albu« für die elegante Welt , große bril¬
lante Sammlung gediegener Salonstücke für Piano ,
in höchst eleganter Ausstattung , 1 Thlr . — Weber -
Album , 10 brillante Kompositionen von Weber,
Tauben , Spohr , Meyerbeer, Kücken u . s. w ., nur
1 Thlr . — Der musikalische Hausfreuud , Festgabe
für geübte Spieler , 16 elegante Salon - Kompositio¬
nen enthaltend , 25 Sgr . — Neues Großes Ham¬
burger Tanz - Album , das größte eristirende, 60 Sei¬
ten stark , 1 Thlr . — Walzer -Album , 6 der belieb¬
testen , brillanten Walzer von Godfrey, Faust rc . ent¬
haltend , 1 Thlr . — 30 der neuesten , beliebtesten
Tänze, einzeln 20 ? Sgr . , zusammen nur 1 Thlr . -
Die beliebtesten Opern der Gegenwart : Robert , Faust,
Rrgoletto, Nachtlager, Stumme , Weiber , schöne He¬
lena , Stradella , Trubadour , Freischütz , Don Juan ,
Martha , alle 12 große Potvourris zusammen nur
2 Thlr . — 50 der beliebtesten Opern - Melodien,
1 Thlr. — Ideale der Liebe, Walzer, 5 Sgr. — Sa -
lou- Kompofitiouen für Piano , 16 der beliebtesten
Piecen von Ascher , Jungmann , McndelSsohn-Bar -
tholdy , Richards u . A . , Ladenpreis 4 Thlr , nur
1 Thlr. — Jugend-Album , 100 der beliebtesten
Kompositionen, leicht und brillant arrangirt , pracht¬
voll ausgestattet , 1 Thlr . — 50 leichte Tänze für
Violine, zusammen 1 Thlr. — Des Pianisten Haus¬
schatz, 16 brillante Original- Kompositionen von den
beliebtesten Komponisten Godfrey, Kafka, Richards ,
Ascher u . s. w. , Ladenpreis 4 Thlr . , nur I Tblr . —
Zwanzig der beliebtest . Volks! m . Pianof.-Bcgl., 1 Thlr.
Griilis erhält JcdcrLLS :
gaben -zur Deckung des geringen Porto 's bei Be¬
stellung von 1 Thlr . und 10 Thlr . noch neue Werke
von Auerbach, Mühlbach , illustrirte Werke und Klas¬
siker rc.

S-S - rs - Jeder Auftrag wird stets sofort prompt
ausgcsührt.

Man wende sich nur direkt an die Export-
Buchhandlung von :
SLssvaunä Simon ln Lamdnre ,

WU- ABC-Straße Rr . 17,
früher : Große Bleichen 31.

Expedition erfolgt nach Wunsch zoll- und steuer¬
frei gegen Postvorschuß oder Einsendung des Be¬
trages

F .307 . 2 . Bremen .

Tüchtige Vertrete ?
sucht unter Aufgabe guter Referenzen die Stuhlrohr¬
fabrik von L . kV in



Verlsz der ük. S . 00rr ^ .
' sokei > knokiislläiuoz in Stuttgart .

V.825 . 2. 80 eben erschien :

InstruotLve ^ .usxads

L ^ 88 I 86 MK LI .^ VILKMML .
Hl . Xbttrsllrirrs :

Zonalen unü anüerv VVerlie
VON

I »VV ^VI 6 VAK LLL 180 VLK .
5 Lande .

8d . 1— 3 (Op. 2 — 51 ) unter Vlitwirkanx von 4. ksisst Gearbeitet von Sixmund
ledert . Sit . 4 und 5 (Op. 53 - 129 ) von « ans v. Lülow .

i>) Kiutxrbo in S VLodon :
8,1. 1. 10 8oosten Op . 2— 14 . 8 dir . 2 . 10 5'xr . oder 0 . 4 .
„ II . 10 „ vp . 22 - 49 . „ 2 . 10 „ „ 4.
„ 111. Variationen , kondo 's und derxl . dis Op . 51 und

odne Opusradi . „ 1. 20 „ „ „ 3 .
„ IV. Sonsten nnd andere Werke Op. 53 — 90 . . „ 2 . 10 „ >, „ 4.
„ V. „ „ Op . 101 —129 . . „ 3 . — „ „ 5

d) änrnLds ln 49 Lotto « rum kreise von 5 kixr . oder 18 kr . dis ktdlr . I . oiier
8 . I . 45 kr .

Oie kruder erscdienenen 4dtdeilunxen dieser 4nsxsde umsssseo :
4 btdeilnox : los . Lo^ äll , 4ll8xewädlle Sonaten und Solostücke . Unter Vlilwir-
kunx von 4 , ksisst und 4 . Öscdner bearbeitet von 8 . l. edert .

ai äasgsb « in 2 LLodou . 4eder . ktdlr . I . oder ü . I . 45 kr.
d ) äarxitdv in 2V llvNo« rum kreise von

5 5'xr . 04 er 18 kr . dis 7 ' /z 5'xr . 04er 24 kr .
4dtdeilnnx : V . ä . lorart , 4usxewSdIt6 Sonsten un4 » n4ere Stücke . Löter
.Lilwirkunx von 4 . t' aisst unä 4. Lscdner bearbeitet von 8 . 1. edsrt .

») Lnsgrd « In 3 Linden : 84 . 1 un4 2 ru2 Landen , 84 . 3 rll4 Länden . 4e4er
ktdlr . 2 . oder S . 3 . 30 kr .

b) iusxrde in 32 Letten : Lett 1 — 25 ru 2 Landen , Lett 26—32 ru 4 Länden
rum kreise von 3 kixr . oder 12 kr . dis 20 kixr . oder . ü 1.

4btdei >unx : V . IL . r . Voder , 4nsxewädlte Sonsten und Solostücke . kesrd ei tet I
von krsnrdisrt

» ) inrgado 1» 2 vinäen : 84 . 1. ktdlr . 2. oder ü 3 . 30 kr .
„ 2 . . . . . . . . ,, 1 . , , „ 1 . 45 ,,

b ) äasxnde in lü Lotten rum kreise von
10 kixr. oder 30 kr . bis 20 kixr . oder st. 1 .

4 btdei >unx : kranr 8ednbort , 4nsxewädlle Sonaten und Solostücke . Lesrdeitet j
von k r s n » I. i s r t.

s ) Lnsxad « ta 2 Länden . 4eder . ktdlr . 2 . oder ll. 3. 30 kr .
d ) äusxabo In 9 Letten rum kreise von

15 !ixr . .oder 48 kr. bis 27 kixr . oder ü . 1. 30 kr .

6 .

Oie kixentküinlicdkeit dieser 4usxa .de , wodurcd sie sied von all den verscdiedenen
älteren und neueren 4usxsbev der Klavier-Klassiker unterscdeidet , destedt , wie dies der
tterr Lerausxeder im Vorwort näder suseioandersetrt , darin , dass sie die Lsuptvverke der
detrteren in einer Oeslalt dsrbietet , weicde4llen , die sied mit dem klavierspiel auk den
verscdiedensten Stuten der 4usbildunx lernend oder ledrend deksssen , die möxlzedste 4n-
leitanx und krleiedterunx kür eine kunstxerecdts tecdoiscde 4uswdrunx , wie kür ein ricd-
tixes xeistixes Verständnis « und einen sinnxemässen Vortrax xewädren soll . 2u diesem
kedute ist der musiksliscke Orixinsltext in sorxtältixer kevision und möxlicdst bequemer
Scdreidsrt , insbesondere aucd mit xensuer varstellunx nnd deutlicder Lrläuterunx aller

: elvrelveu , vsmenilied bei älteren Oompooisten so vielkaed missverständlicben Verrierunxen,
xexeden ; die kdrssirunx oder 4nwendunx des lexato und stacesto , sowie die Manciruvxen
in der lonstärke — in welcden ksriedunxen dauptsäcdlicd wieder ältere Werke , aber auck
okt neuere , dem Vortraxe des Spielers nur sebr allxemeioe und unvollständixe kestiwmun -
xen xeden — sind so einxedend und detsillirt « Is mäxlicd be -.eicdnet ; die lempi sind durcb
metronomiscde 4vxaben veransedaulicbt und etwaixe lVüancirunxen derselben sorxtaltix
snxedeutet ; endlicd ist der kinxersstr mit aller wünscdsvswerlden Vollsländixkeit deixe-
setrt . vem dierdurcd den klsvierwerken der Klassiker beixexebenen unmittelbar prskti -
scd en Oommentar scdliesst sied überdies ein musik wissevsedsktli « der Oom -
mentsr ru denselben an , bestellend tdeils in kiotiren über die korwsle llonstruction,
welcde den Oowpositionen selbst deixedruckt sind , tdeils in sllxemeineren und specielleren
Krörterunxen uud Krklärunxev xescdiedtlicken , soal ; tiscden und Sstdeliseden lndslts , welcbe
mit der 2eit iu besonderen Letten erscdeinen sollen .

Lrr bsnspfisll änroU » 11s SuoU - unä Llrtsik » 1isvbtSll «11u .QSSQ
ctss In - unä ^ .nsianäs ».

4usküdriicde krospekte überall xrstis .

k. 198. 2.

kei»er Alrmterk nnä l2llx«8v«sre»

Koflieferanien,
Frievrichsplatz « .

F .201 . 2 . Im Lol)
licsilt die . mit ganz neanl , unschadhaften Maschinen eingerichtete

Flachs , Hsnf - Lr Abweeg -Spmnerer ,
Leinewebevei L? AwiLnerer

i t lui
( Station : Gffingen Post : Iillingen a/D.)

aufs Beste , Billigste und Schnellste der ganzen natürlichen FaserlLnge nach gesponnene

Karne, Kewebe L Jadenzwirne
und werden wir im Laufe dieser Woche wieder Absendungen an obige berühmte ver¬
besserte Spinnerei machen , bitten daher u » batdmöglichste Uebergabe .

Die Agenten :
Carl Lachat in Rastatt Franz Zimmermann in Philippsburg .
C L. Dürr in Hochstetten . W . Aug Scdmidt in Rustheim .

8 . 197 . 2.- ^ , - . . Die Misenhandlung
^

von Abkltk tzi Mdmnn in MamhkiNl
liefert die neuen metrischen Gc » ichte sowohl in Eisen , als auch in Messing , die Flüssigkeit - - , Hohl - und
Ellenmaße , Me » ganz fertig justirt und gestempelt , und stehen Preislisten gerne zu Diensten .

F .253 . 3 . Karlsruhe .

Die Wahl für das Handelsgericht Karlsruhe -Pforzheim.
Da bei der heutigen Wahlhandlung von den 317 wahlderechtigtm hiesigen Kaufleutcn nur 13 erschienen

sind , mithin die zur Giltigkeit ein :r Wahl erforderliche Zahl von 106 Stimmzetteln nicht abgegeben wurde ,
so wird zur Fortsetzung und Ergänzung der Wahl eine neue Tagrahrt auf

Montag den 18 . dieses Monats , Abends von 6 — 7 Uhr ,
anberaumt , und die heute nicht erschienenen wahlberechtigten Kallfleute unter Bezugnahme an die Bekannt¬
machung vom 23 . versisfsenen Monat » wiederhol ! eingeladen , zur genannten Zeit im Lokale der Handelskammer
zur Ausübung ihre « Wahlrechte « sich einzufinden .

Karlsruhe , den 12 . Dezember 1871 .
Die Wahlkommiffion

Haas , Naegele , Arheidt , Sartholdt .

Wachs - , Hanf - örAbwergspmnereW
N HUerdienfl - Breslau D
W Medaille . l869 . V
E

Z - Statton Ravensburg . - D
8 E Diese durch ihre vorzüglichen Gespinnste in weilen Kreisen bekannte Spin - W
^ 8 nerei empfiehlt sich auch Heuer zum ZD
W Verspinnen im Lohn U
^ ^ gegen Berechnung von 4 kr. für den Schneller , von M
^ ^ Abwerg , Flachs und Hanf in gehecheltem und ungehechcltcm Zustand und DZ
M sind zur Besorgung bereit M
^ .

Die Bezirks -Agenten : W
M Michael Haiz in Durmersheim .
K « Chr . Vollmer in Knielingen M
M I . A . Walzenbach in Krautheim . W
M Auch wird auf Verlangen das Gespinnst gewoben , die Absendung des Ge - W
sH webes erfolgt stets innerhalb 4 Wochen nach Empfang des Garnes. D .643 . 7 .

^

F .263 . 2 . Karlsruhe . In der Unterzcichnctln er¬
schien fo eben und ist durch alle Buchhandlungen zu
b ziehen :

I !t»6 , ju 8 6 raeel >ll8.
Geschichtliches Trauerspiel in 5 Aufzügen

von
Otto Devrient .
Gr . 8 . 153 Seite ? .

Preis 1 fl . 45 kr.
Karlsruhe.

G Braun 'sche Hofbuchhdlg .

D .885 . 4 . Karlsruhe .

Geschäfts - Empfehlung .
Beehre mich knermil anzuzeigen , daß ich das Möbtl -

unü Bettrugcschäft von Herrn Kirchenbauer über¬
nommen , NN » empfehle mied in Anfertigung aller
Gattungen Polstermöbet und vollständigen Bette « ,
sowie Uebeinabme ganzer AuSsteaern , Einrichtungen
für Hotel umer Zusicherung der reellst n , geschmack¬
vollsten Arbeit , prompte und billige Bedienung .

Außerdem sind auch stet« die so beliebten Woll -
matrahen vorrätbig zum Preis von 13 fl . baar .

ALlungSvoll
I . Kössing , Tapezier ,

Lammstraße 12 .F .280 . 2 . Freiburg .

Commis -Msuch .
In ein Kolonial - und Spezereiwaaren - Geschäft

einer größer » Stad ; Badens wird ein tüchtiger Com¬
mis , welcher auch kleine Reisen zu besorgen hat , ge¬
sucht . Deßfallsige Offerten nimmt entgegen das Agen -
turbureau von

F Adrian ,
Freiburg i . B -, Münsterplatz Nr . 7.

. 1 «UarÄai »
Maschinen für Ziegeleien

F .200 . 2 . nnd

Thonwaaren - Fabriken ,
Abrandersirabe 18 , Darmstadt .

F .223 . 5 . Freidurg i . B .
Anerkannt beste , vielfach preisgekrönte

- Ilir « » ,
eigenes Fabrikat , alle Sorten schweizer Uhren und
Regulateure empfi h!k unter Garautie

ZU . KFer/ Feee * . bhrensabrikant ,
Bernhardstraße 5, Frciburg i B.

Ehrenhafter Nebenverdienst .
Eine von mir mit großen Orfern erworbene Er¬

ft » d u n g ist im Stande , Jedermann , ohne ihn seiner
sonstigen Beschäftigung besonders zu entziehen , in
Winterlager -, eine Einnahme von 1 - 2Vr fl-, in Som¬
mertagen von 2 —Zi/z fl . zu verschaffen , wenn er 35 fl .
zur Ein ichtvng und LO fl. Bclriebskavital besitzt.
Genaue Amvedurn hierzu ertbeüe ich gegen franco
Einbildung von 1 fl . Auch Frauen und Mädchen
find der Aussüdruirg mächtig .

Julias Wolfs,
F .205 . 2 . Nürnberg » Ctaragasie 24 .

Kommisstelle -Gesuch .
F . 255 . 2 . Ein junger Mann , der seine Lebre in

einem fein nnd grob Eisen gemischten Waaren -Geschäft
erstanden bat , sucht dis Januar oder Februar unter
bescheidenen Ansprüchen eine Stelle .

Gefällige Anträge erbitte ich unter Oditkre 0 . K.
poste restante 4sct > d. Stockscd zuzusmden .

D .425 . 9. Berlin .

Schilh-ocken-Lylnphe für Schafe
durch Kuh - Lymphe erzeugt , versende ich daS Röhrche »
za I Thlr. , für die größte Heerde genügend !, unter
Garantie der Haftung, zu jeder Zeit.

Berlin , Schiffbauerdamm 33 . Idr Pisfin .
546 . 24 , Freiburg i . Br .

Perequet -Fußbo - en
in verschiedenen emiachcn und reichen Mustern em-
Vfehlen unter Garantie für Fabrikat und sorgfältige »
Legen , die gangbarsten Muster find vorräthig ,

B Sf I Hegncr
in Freiburg im Breisgau .

Kammerjungferstellegesuch .
F .235 -I2 . Ein Frauenzimmer von gefetztem Alter ,

welches 14 Jahre in England und 5 Jahre im gleichen
Hause war , gut englisch und französisch spricht , und
perfekt Kleidermachen nnd Frifiren kann , sucht als
Kammerjungfe . in einem guten Hause Stelle . Ein¬
tritt könnte sogleich geschehen. Nähere Auskunft er»
theilt das

Bureau für Ardeit - NachweiS, Karlsruhe ,
19 Karl-Friedrich-Str . 19.

- Gesucht
ein tüchtiger solider jüngerer Kaufmann als Commis
und Reisender in einer Kunstmühle des bad . Ober¬
landes .

Eintritt Januar oder Februar .
Adresse zu erfahren bei der Expedition dieses Bl .

D .981 . 6 . Neustadt ,
Die

MüWein - Fabrik
von

K . Frz Müller
in

Neustadt a. H . lRheinbayeru )
empfiehlt

alle Sorten englische und französische Steine in allen
möglichen Farben , als : weiß , blau , grau , gelb , roth
nnd marmorirt .

Schriftlich ? Bestellungen werde» bei genauer An¬
gabe de« MahlzweckeS aus « schnellste, beste und
billigste auSgcsührk ,

Auf Verlangen werden Muster versandt . Bedin¬
gungen äußerst günstig . Garantie Jabre lang .

FLW Redaeteur .
Ein intelligenter , erfahrener Rcdacteur ( Badenser )

v. akademischer Bildung , der früher e . bad . Localblatt
u . seither an größeren norddeutschen Journalen redi -
girte , wünscht unter bescheidenen Ansprüche « b: i e.
größeren süddeutschen Zeitung liberaler Richtung
Stellung zu erhalten , auch die Leitung e. mittleren
oder kleineren Blattes zu übernehmen . Offerten , bal¬
digst erwünscht , befördert unter 8 . 0 . 11 die Ervedition
dieses Blattes .

Für Photographen .
! In einem großen Badeorte ist ein gut eingerichtete «

Atelier , welches seit Jahren besteht und sich gut rentirt ,
zu vermieden oder zu » erkaufen sammt Haus . Nähe¬
res bei der Expedition dieses B latteS . F . 103 .f2 . Weihnachtsgeschenk für

Es .
Epileptische .

Eine „Anweisung , die Fallsucht ( Epilepsie ,
Krämpfe ) durch ein seit 9 Jahren bewährtes
nicht Medizin . Universal -Gksundheitsmittel bin¬
nen kurzer Zeit radikal zu heilen . Herausgege¬
ben von Ir . Ä . Duantc , Jabrik - LMcr , In¬
haber mehrerer Verdienstmedaillen , Diplome rc.
zu Warrndorf in Westsalm " , welche gleichzeitig
zahlreiche , «Heils amtlich eoastatirte, resp. eid¬
lich erhärtete Atteste und DanksagungSschreiben
von glücklich Geheilten aus allen fünf Weltthei-
len enthält , wird auf direkte Franco -Bestellun -
gcn vom Herausgeber gratiö -sranco versandt .

D .241 . 10 . Straßburg .

Pharmaeeutifche
Geschästs - Offiee

für Elsaß und Deutsch - Lothringen
von

o .
in Straßbnrg , Steinstraße 27 .

Es find mehrere sehr gangbare Avotheken im Elsaß
und Deutsch -Lothringen zu verkaufen . Die hierauf
reslektirenden Herrn Kollegen erfahren durch mein Ge -

, schästs -Bureau genaueste Referenzen .
I V . Tpatheker .



Für Maschinentechniker
bietet sich Gelegenheit zur vortbeilbaftm Erwer¬
bung einer im besten Betrieb l efindlichm , gut
eingerichteten Maschinenfabrik. Anzahlung ca.
6000 Thlr . Das G -schäfl arbeitet seit Jahren
in einer Specialilät , hat eine auSgebreitete
Kundschaft und einen sehr soliden Ruf . Nähere
Mittheilungen auf gef. franco Offerten unter
Nr . F.199. an die Expedition d. Bl . F .199 .2.

Kofkonditor .
Friedrichsplatz S ,

ladet zum freundlichen Besuch seiner
WchnachtL-AuMelliliig

ergebenst ein.
F .159. 2 . Villingeu .

Stipendien-Bergebung .
Zwei Quoten des vr . M ö z ' schen Stipendiums mit

je 90 fl. find in Erledigung gekommen. Bezugsbe¬
rechtigt find arme Studirende , welche zum geistlichenStand gelangen wollen , aus der Freundschaft der
Schilling -Häßler - und Köglischen Familien , welche
ihre Studien nicht mehr zu Hause proscquiren können
und in der Fremde stndiren müssen, und in deren Er¬
mangelung andere hiesige Bürgersöhne , welche in der
gleichen Lage sich befinden.

Den Bittgesuchen find beizulegrn : 1) eine Abschrift
de« Stammbaums des Petenten , 2) ein Geburt «- und
Taufschein desselben , 3 ) ein Studienzeugniß , -1) ein
VermözenSzeugniß und 9) eine BürgschastSurkund«,die Hälfte der empfangenen Beträge an die vr . Möz -
sche Stipendienstiftung hier wieder rückzuzahlen für
den Fall er seinen Beruf zum geistlicher, Stand ändere
und weltlich bleiben wollte.

Eventuelle Bittgesuche sind bis längsten«
1 . Januar 1872

bei der Unterzeichneten VerwaltungSkommisfion schrift¬
lich eiuzureichen.

Billingen , den 21 . November 1371 .
Die VerwaltungSkommisfion der vr . Möz'schen

Stipendienstiftung .
Ruth . Schupp .

vät . Leibinger .

Bürgerliche Rechtspflege
Oeffeutliche « uffordermtgen.

E .665 . Nr . 19,434 . Bruchsal . Auf Antragdes Johann Mathe » Drerler in Hambrücken und
gemäß § 684 und ff . d. P .O . werden alle Diejenigen ,
welche an dem auf der Gemarkung Hambrücken gelege¬nen Grundstück desselben, 22 Ruthen Hausplatz und
Garten , neben Lorenz Drexler^ und Josef Raab ,in den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte , lehenrecht -
liche oder fideikommifsarische Ansprüche haben, oder zu
haben glauben, hiermit aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , andernfalls solch : dem
neuen Erwerber gegenüber für erloschen erklärt würden .

Bruchsal , den 22 . November 1871.
Großh . bad . Amtsgericht . .

Schätz . »
E .680. Nr . 11,385 . WirSloch . I . S . des

Johann Ne ff , ledig, von Rettigheim gegen unbe¬
kannte Dritte , Aufforderung betr ., hat der klägerische
Bevollmächtigte , Bürgermeister Reis von da, vorge¬
tragen : Kläger habe Anfangs der 40er Jahre von sei¬
ner verstorbenen Stiefmutter Mathias Ne ff Wittwc
in Rettigheim ein einstöckiges Wohnhaus mit Stallung
neben Mathias Kamus und Erhard Reis Wittwe , ,im
Anschlag von 300 fl., und 4 Ruthen Haus - und Hof-
raitb - platz allda , im Anschlag von 15 fl . , erworben,
ohne hierüber eine Erwerbsurkunde zu besitzen. Da
deßhalb das Gewährgericht den Eintrag des Eigen-
thumserwerbS in das Grundbuch verweigert , werden
auf klägerische « Antrag alle Diejenigen, welche an das
genannte Wohnhaus mit Stallung und den Haus - und
Hosraitheplatz, in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene, auch sonst nicht bekannte dingliche, lehen -
rechtliche oder fideikommifsarische Ansprüche haben,
oder zu haben glauben , aufgefordert, solche

innerhalb 2 Monaten
schriftlich oder mündlich onher geltend zu machen ,
widrigenfalls diese Ansprüche dem Kläger gegenüber
für erloschen erklärt würden .

WieSloch , den 7 . Dezember 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Erter .
Gante».

E .695. Nr . 12,178 . D u r l a ch. Gegen die
VerlassenschastSmassr de- Hutmachers Gustav Order
von hier haben wir Gant erkannt , und es wird nun¬
mehr zum Richtigstellung? - und AorzugSverfahren
Tagsahrt anberaumt auf

Freitag den 5 . Januar 1872 ,
Vormittags 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen, welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen, aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
Lei Vermeidung des AuSsch 'uste« von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehör-g Bevollmächtigte , schriftlich
«der mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder lintrrpsandSrechte zu bezeichnen , so¬
wie ihre LeweiSurtunden vorzulegm , oder den Beweis
Lurch andere Beweismittel anzutreten .

In derselbenTagfahrt wird einMaffepfleger und ein
Eläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden, und es werden in Bezug
auf Borgvcrgleiche rkNd Ernennung des MaffepfiegerS
und GlaubigerauSschuffe« die Nichterscheinenden als
der Mchrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben
längstens bis zu jener Tagfahrt einen im Großherzvg-
thum wohnenden Gewalthaber für dm Empfang aller
Einhändigungen zu bestellen , welche nach dm Gesetzender Partei selbst geschehen sollen , widrigenfalls alle
weiteren Verfügungen und Erkenntniffe mit der glei¬
chen Wirkung , wir wenn sie der Partei eröffnet wären ,nur an dem SitzungSortr des Gerichts angeschlagen ,beziehungsweise denjenigen im Auklande wohnmdm
Gläubigem , deren Aufenthaltsort bekannt ist , durch

die Post zuzrsenbe ^ würden .
Durläch . dm 4 . Dezember 187s .

Gioßh . bad . Amtsgericht.
G a u p p .

E .653 . Nr . 31,089 . Mannheim . In der Gant
gegen Kaufmann Karl Bühlrr in Mannheim wer¬
den alle ti -jenigcn Gläubiger , » rlche die Anmeldung
ihrer Ansprüche bi« heute Unterlasten haben , von der
Maste ausgeschlofsen .

Mannheim , den 4 . Dezember 1871.
Großh . lad . Amtsgericht.

Ullrich .
kermoaenSadlondcrnnam.

E .629. R.Nr . 5M6 . Civ .Kammm Waldshul .
In Sachen der Ehefrau des Augustin Kaiser , Mag¬
dalma , geb. Böhler , von Ballenberg, gegen ihren Ehe¬
mann , Lermögensabsonderung betr., wurde die Klägerin
durch diesseitiges Urtheil vom Heutigen für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern. Dies wird zur Kenntnihnahme
der Gläubiger hiemit veröffentlicht.

Waldshut , dm 2 . Dezember 1871.
Großh . bad . Kreisgericht.

JunghannS .
Dorncr .

Verscholleuheitsversahre».
E .674. Nr . 9972. Gernsbach . Gregor Götz

von Michelbach , der im Jahr 1853 nach Amerika auS-
grwandert ist, wird hiermit aufgrfordert ,

binnen Jahresfrist
sich bei diesseitigem Gerichte zu melden , widrigenfalls
er für verschollen erklärt und sein zurückgelaffmeSVer¬
mögen seinen muthmaßlichm Erben in fürsorglichm
Besitz gegeben würde.

Gernsbach, den 8 . Dezember 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.
Fr . Mallebrein .

E .651. Nr . 6766 . Wertheim . Nachdem
Sebastian Horn von Eichel der diesseitigen Auffor¬
derung vom 8. Dezember vorig. I ., Nr . 6401 , keine
Folge geleistet hat , so wird derselbe hiermit für ver¬
schollen erklärt und sein Vermögen seinm nächsten
Verwandten in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheits¬
leistung zugewiesen.

Werlheim, dm 9. Dezember 1871 .
Großh. bad . Amtsgericht.

Kraft .

AE .656 . Nr. 9758 . Schovsheim . ES ist der
Antrag gestellt worden , den Johann Georg Gäde¬
rn an n von Gündenhausm wegm Verschwendungmundtodl zu machen . Der unstät herumziehende Jo¬
hann Gg . Güdemann wird arttgesordert , sich zur
Vernehmung hierüber

binnen 14 Tagen
dahier zu stellen , ansonst das Ettcnniniß nach dem Er -
grbnissc der gemachten Erhebungen « lasten würde .

Schopfheim, den 12. D .-zember 1871.
Großh bad. Amtsgericht.

Büchner .
Keßler .

Erdelumeisungra.
E.681 . Nr . 19,391 . Mosbach . Da auf die

diesseitige Aufforderung vom 28. Oktober d . I, , Nr .16 234 , keine Einsprachen erhoben worden sind , jowird Maurer Johann Adam Reichert von Roder »
in Besitz und Gewähr der Verlastmschaft seiner Ehe¬
frau ringewiesen.

Mosbach, den 9. Dezember 1871.
Großh . bad. AmSgericht.

S ch l e h n e r.
E .K68. Nr . 13,510 . Donaueschingen . Wird

die Wittwe de« Franz Bechter von hier, nachdem in¬
nerhalb der gestellten Frist keine Einsprachen erhoben
worden find , in Besitz und Gewähr der Hinterlassen¬
schaft ihres verstorbenenEhemannes eingewiesm.

Donaueschingen, den 10 . Dezember1871 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Zepf .
Giihler .E -661. 1 . Nr . 8414 . Waldkirch . Der

Großh . Fiskus hat die Bitte gestellt , ihn unter Vor¬
sicht des ErbverzeichnisteS in Besitz nnd Gewähr des
Nachlasses des Emil Josef Burger von Biedcrbach,natürlichen Kindes der am 20 . April d. I . zu Basel
verstorbenen Sophie Burger von Biederbach, ein-
zuweism. Dieser Bitte wird entsprochen werden,wenn innerhalb acht Wochen keine Einsprache
dagegen erhoben wird . Waldkirch, den 9 . Dezember1871 . Großh . bad . Amtsgericht. S p e r i.

Srdvorlaoungca .
E 683. Salem . Maria Humbergrr , Wall -

purga Schmid , Sebastian Schmid Kinder , Alle
von MinderSdorf , K. pr. OberamlS Sigmaringm ,
Franz Josef Sch mid Kinder von dort , und endlich
Matthäus Schmid von Mindersdorf , welch Letzterer
nach Amerika ausgcwandert ist, sind zur Erbschaft
ihres zu Frickingen verstorbenen BruderS und bezie¬
hungsweise Halbbruders Wmd -lin Humberger be¬
rufen und werden , da ihr Aufenthaltsort dahier nicht
bekannt ist , hiermit ausgefordert, sich

binnen 3 Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls die Erbschaft Denje¬
nigen zugetheilt würde , welchen sie zukäme , wenn
die Vorgeladcnen zur Zeit des ErbansallS nicht mehr
am Leben gewesen wären.

Salem , den 12. Dezember1871 .
Der Großh . Notar

I . Eckstein .
E .673 . Ackern . Maria Anna Flink , Ehe¬

frau des Friedrich Peter , Landwirths in Amerika,unbekannt wo ? — soll kinderlos verstorben sein —
ist zur Erbschaft ihrer am 7 . Dezember 1871 ver¬
storbenen Mutter , Nikolaus Flink Frau , Geno-
vefa , geborene Kreut ! er von Achern , mitberufenund wird hierdurch mit einer Frist von

3 Monaten
zur Vermögensaufnahme und Erbtheilung vorgeladen,unter dem Anfügen , daß, wenn sie nicht erscheine ,die Erbschaft Denjenigen zugetheilt würde , welchen
sie zukäme, wenn sie, die Vorgeladene, zur Zeit des
Erbailfalle » nicht mehr am Leben gewesm wären .

Achern , den 12. Dezember 1871.
Großh. Notar .

Brackenherme r.
E .672. Haslach . Kornelius Schättgcn von

Haslach im Kinzigthal ist zur Erbschaft seiner un¬
term 6. Februar 1871 verstorbenen Schwester, Maria
Schättgen , als Erbe berufen , derselbe wird hier¬mit aufgefordert , sich binnm

3 Monaten
bei dem Unterzeichneten zur Empfangnahme seiner
Erbsportion zu melden , widrigenfalls dieselbe Den¬
jenigen zugetheilt würde , welchen dieselbe zukäme,wenn derselbe zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr

! an : Leben gewesen wäre .
> Haslach , den 13 . Dezember 1871.
I Gerichts-Notar
> Ziegler .

E 682. Salem . Eulebius Kempter von Leu¬
stetten ist zur Erbschatt seines am 13. August 1871
veistorbencn Bruders Michael Kempler von Leu¬
stetten berufen.

Da derselbe vor mehreren Jahre » nach Amerika
auSgewandert und sein Aufenthaltsort dabier nicht be-

! kann ! ist , so wird er hiermit ausgefordert, sich
binnen drei Monaten

dahier zu melden, widrigenfalls die Erbschaft Deujeni -
g -n zugetheilt würde, welchen sie zukäme, wenn er zur
Zeit des ErbansallS nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Salem , den 10. Dezember 1871 .
Der Großb . Nolar

I Eckstein .
Ltr»fre«HrSvfl<ge.

SaSnugr « nnv Fahr,dmrge ».
E .694 . Nr . 12,374 . Konstanz . I . U.S .

gegen Friedrich Waldschütz von Psullendorf wegen
Handgelübdebruchs soll Schneider Johann Staiger ,
welcher noch im September d. I . bei Schneidermeister
Jos . Endre « in Pfullmdors in Arbeit stand , als
Zeuge vernommen werden. Derselbe wird ausgefor-dert, sich in der zur Hauptverhandlung auf

Samstag den 30 . Dezember d. I - ,
Vormittags 8>/ , Uhr ,

anberaumten Tagfahrt dahier einzufinden. Auch
werden die Behörden ersucht , denselben hierher zu
weisen und über dessen Aufenthaltsort hierher Mit¬
theilung zu machen .

Konstanz, den 3 . Dezember 1871 .
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht.

Strafkammer .
F . M e y r .

vr . Harden .
E .693 . Freiburg . Der Rekrut des Badischen

Feld-Artillerierrgiments Nr . 14 Jakob Maier von
Oberhausen , Amts Kenzingen, welcher sich der Mili¬
tärpflicht entzogen hat , wird aufgefordert, sich

binnen 6 Wochen
bei seinem Truppentheil in Gottesau zu stellen , wi¬
drigenfalls das Abwesenheitöverfahren gegen ihn ein¬
geleitet werden wird .

Freiburg , dm 13 . Dezember 1871.
Königlich Preußisches Bezirkskommando des I . Ba¬
taillons Freiburg , 5. Badischen Landwehrregiments

Nr . 113.
E .691 . Nr . 7971. Freiburg . Die Rekruten

de« 5. Badischen Infanterieregiments Nr . 113 , Se¬
bastian Zimmermann von Güdingen, Amts Ken¬
zingen, Franz Xaver Faller von Waldkirch, Joseph
Bloch von Jhringm , Amts Breisach, und Theodor
Fuchs von Gündlingm , Amts Breisach, welche sichder Militärpflicht entzogen haben , werden aufqesor-dert, sich

binnen 6 Wochen
bei ihrem Truppentheil in Freiburg zu stellen , widri¬
genfalls das Äbwesenheitsverfahren gegen sie einge-leitct werden wird.

Freiburg , den 13. Dezember 1871 .
Königlich Preußisches Bezirkskommando des I . Ba¬
taillons Freiburg , 5 . Badischen LandwehrreqimentS

Nr . 113.
llrthrilSverknnSuagea .

E .676. Nr . 3293 . Mannheim . I . U .S .
gegen Wilhelm Adolf W irth von Adelsheim, wegen
Diebstahl« , wird auf gepflogene Hauptverhandlung
zu Recht erkannt : Der Angeklagte Wilhelm Adolf
Wirth von Adelshcim sei der Entwendung von
Pinseln und Farben im Werthe von zusammen 6 fl.56 kr. zum Nachtheil des Fabrikanten Engelhard
dahier unter dem Erschwerungsgrunde des Ein -
brechens , ferner der Entwendung von Seife im
Werthe von 2 fl. 24 kr. zum Nachtbeil des Fabri¬kanten Oe tting e r dahier, endlich einer unter dem
Erschwerungsgrunde des Einbrechens zum Nachtheildes Nikolaus Ho lz er dahier versuchten Entwendung ,damit des in fortgesetzter That verübten gemeinen,theilweise erschwerten Diebstahls und eines erschwerten
Diebstahlsversuchs schuldig , deßhalb in eine durchdrei Tage Hungerkost geschärfte Kreisgefängnißstrafevon zwei Monaten , sowie zur Tragung der Kostendes Strafverfahrens und des Strafvollzugs zu verur -
theilen.

V. R . W.
Mannbeim , den 30. November 1871.

Großh . bad . Kreis - und Hvfgericht,
Strafkammer .
L o e w i g .

_ v . Marschall .
Vermischte Bekanntmachungen.
F.284 . 2 . Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Die Aufgabe der sogenann¬
ten Weihnachts- Sendungen
zur Post betr.

Nach bisheriger Erfahrung geben
die meisten Personen die Weihnachts-
Sendungen erst wenige Tage vor
Weihnachten zur Post . In Folge des¬
sen wird bei den meisten Großh. Post¬
stellen die Anhäufung von Fahrpost¬
stücken so groß , daß die rechtzeitige
Beförderung der sämmtlichen Sendun¬
gen , ungeachtet der Anwendung aller
zu Gebot stehenden Mittel, nicht mög¬
lich ist.

Zur Beseitigung dieses Uebelftan -
des ersuchen wir das Publikum um
Bedachtuahme auf thunlichst baldige
Aufgabe der Weihnachts-Sendungen.

Karlsruhe, den 13 . Dezember 1871 .
Direktion

der Großh. Verkehrs-Anstalten.
Zimmer .

Ganz.

F. 169 2 . Karlsruhe

Bekanntmachung .
Vom 1 . Januar 1872 ab können die bis¬

herige Großh. Badischen Freimarken und
Fieikouvcrlen zur Frankirung von Postsen¬
dungen nicht mehr gültig verwendet werden.

Mit Rücksicht auf diese Aenderung wird
dem Publikum anempfohlen, von jetzt ab ba¬
dische Freimarken urw Freikouverten in grö¬
ßerer Anzahl , als voraussichtlich noch im
laufenden Monate verwendet werten , nicht
mehr anzukaufen .

Die deutschen Reichsfreimarken und Frei¬
kouverten , welche von obigem Termine an
zu verwenden sind , werden vom 27. d. M.
an bei den Großh. Poststellen ausgegeben
werden.

Karlsruhe , den 6. Dezember 1871 .
Direktion der Großh. Verkehrs-Anstalten.

Zimmer .

_ Mütsck .
FL35 . 2. Karlsruhe .

Aufforderung .
Da in der zweiten Hälfte Dezembers die Revision

der Großh . Hosbibliothekvorgmommen wird , so wer¬
den alle Diejenigen , welche Werke entliehen habe»,
hierdurch ausgefordert, di,selben zurückzugeben.

Karlsruhe , den 12. Dezember 1871.
Großh . Hofbibliothek.

Döll .

F .210 . 2 . Karlsruhe .

Verkauf von Materialien
für Lustseuerwerke .

Von dem Unterzeichneten Artillerie -Depot werden
verschiedene Materialienfür Lustfeuerwerke:

1000 Lichtchen , c». IMORaketmhülsen , ca. 1200
Schwärmerhülsen , Schwärmer , Bombenröhrhül -
ftn , Raketenstäbe , Leithülsen , Pechfaschmen,
Pechkränze, Pulverkehle rc .,

zum Verkauf gestellt .
Da « Verzcichniß der Gegenstände , sowie die Ver-

kaulSbedingungen sind in unserem Bureau — Zeug¬
haus , Langestraße — zur Ansicht auSgelegt. Versie¬
gelt« Offerten mit der Aufschrift :

. Offerte für den Ankauf von Materialien zu
Lustfeue : werken"

find bi« zum 22 . d. MtS ., Vormittag « 9Uhr ,an uns einzusenden.
Karlsruhe , den 10. Dezember 1871.

Artillerie Depot .
F .212 . 2. Karlsruhe .

Verkauf von Chemikalien.
Von dem Unterzeichneten Artillerie -Depot werden

verschiedene Chemikalien rc.
Schwefel , Antimon , Arsenik, Baryt , Blei¬

zucker, Harze, Gummi , Cali , Kupferoryd , Na¬
tron , verschiedene Oele, Säuren , Glycerin rc. rc.

zum Verkauf gestellt .
Das Verzeichniß der Gegenstände , sowie die Ver«

kaufsbedingungm sind in unserm Bureau — Zeug¬
haus , Langestraße — zur Ansicht ausgelegt.

Versiegelte und mit der Aufschrift :
. Offerte für den Ankauf von Ehemikalim u»b

Droguen "
versehene Offerten sind bis zum 22 . dS. MtS . , Vor¬
mittags 10 Uhr, an uns einzusenden.

Karlsruhe , dm 10 . Dezember 1871 .
Artillerie -Depot .

F . 149. 3 . Karlsruhe .

Soumissionsbegeblmg .
Nachverzeichnetc Gegenstände sollen im Soumis -

fionswege vergeben werden :
36 Stück Trensen,ügel ,
12 , Clallhalftcrn ,
12 , Deckengurten,
12 . Bügelriemm ,

6 . Sattelgurten ,
24 . Strapsen an Aufheftling«,12 . Filzdeckm ,

6 ganze Spannzeuge ,
6 Stück Ansührseile,

200 . Aufhcftlinge.
100 , Halfterketten.

Die deßsallfigen Soumisfione « sind längsten« bi»
21. L. MtS. bei Unterzeichneter Stelle einzureichen,
woselbst di« Eröffnung Vormittag « 10 Uhr flattstndet.Die verschiedenen Muster können auf diesseitigemBureau eingesehen werden.

Karlsruhe , den 7. Dezember 1871.
Großh , Landstallmristeramt.

v . Roeder .^
F,305,1 . Nr . 5365. Mannheim .

Werkaufseher . u . Aufseherstellen .
Bei dem künftig.-» LandeSgefängnisse dahier find in

nächster Zeit einige Werkaufsrherftellen mit Männern
zu besetzen , welche vollständige Kmntniß der Schlosse¬rei. Weberei oder Küblerei besitzen sollen — eben so
find einige Auss-Herstellen mit Männern zu besetzen,welche nicht gerade gewerbskundig sein muffen.

Für ersten sind je nach Befähigung fixe Gehalte von
450fl . - 600fl .,

für letztere fixe Gehalte von 400 fl . — 450 fl.
nebst Monturaversum und freiem Dienstzimmer mit
Heizung und Beleuchtung in Aussicht genommen.

Httzu Lusttragende sind ausgefordert , ihre Anmel¬
dungen mit Zeugnissen über GewerbSkemttniffe, Kör -
perbeschafftnhrit, Militärdienstzeit , bisherige Auffüh¬
rung rc .

innerhalb 14 Tagen
bei un« eiuzureichen.

Mannheim , den 13. Dezember 1871.
Großh . Verwaltung des KreiSgefängnifse «.

F .190. 3 . Baden . ,

Kapital auszillethen.
Aus liegenschaftlichen doppelten Versatz mit erstem

Pfandrecht könnm hier 8000 fl. im Ganzen oder Ein¬
zelnen ausgeliehen werden. —

Baden , den 7. Dezember 1871.
Großh . StifMngSverwaltung .

Druck nnd 8er ><» - der G , vrann ' schen tzofbnchdrnckrrei .
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